Pressetext:

 „Das Zigeunerlager 

                 zieht in den Himmel“

Natascha Osterkorn
singt russische Zigeunerlieder und Romanzen 

(das Konzert zur neuen CD: „Gipsy Fantasies“)

Die berühmten Filme „Das Zigeunerlager zieht in den Himmel“ (Sowjetunion 1976), 

sowie  „ Le Temps des Gitans“ („Zeit der Zigeuner“, Italien/Kroatien 1989), sind wohl die besten ihrer Art.  Auf eindrucksvoller, tief emotional wirkender Weise vermitteln sie dem  ‘normalen’, zivilisierten Menschen ein Stück Lebensweise, Lebensansicht und Mentalität der Zigeunervölker. Einer Mentalität, welche auch wie die Musik dieser Völker, sehr individuell, dem ‘normalen Menschen’ fremd und doch immer wieder reizvoll erscheint. Einer Mentalität, die grundsätzlich von einem Bedürfnis nach ‘Freiheit’ in allen Dingen, die das Lebens betreffen, geprägt ist. 

Das „Zigeunerlager zieht in den Himmel“ ist eine sowjetische Filmproduktion aus dem Jahre 1976.

Der Film wurde damals in allen Ländern Osteuropas sehr bekannt und ist vor allem durch seine legendär gewordene, einzigartig schöne Musik in der Erinnerung vieler kulturinteressierter Menschen geblieben. 

NATASCHA Osterkorn singt in ihrem Programm Lieder der russischen Roma- Zigeuner, zum Teil in der Sprache der Roma, zum Teil auf russisch. Viele dieser Stücke sind traditionell und auch durch o.g. Filme, in Europa sehr bekannt und beliebt geworden. Aber auch weniger bekannte, sehr schöne Lieder, welche zum Teil auch mehr dem russischen Volksliederbereich zuzuordnen sind, als auch eigene Kompositionen gehören zu Ihrem Repertoire. 

Instrumental begleitet wird sie durch die zwei bekannten und hervorragenden Musiker : 

Oleg Matrosov ( musikalischer Kopf der Band APPARATSCHIK)  

und Vadim Kulitzkii ( jetzt auch TALISMANN, ehem. LOYKO !!!) mit klassischen Zigeunerinstrumentarium wie Gitarre, Balalaika und Schellenring.                                                                         
Oft ist NATASCHA Osterkorn auf  Theaterbühnen, in Kleinkunst- und Konzertreihen oder bei thematische Abenden zu Gast. Dieses Konzert, von Natascha Osterkorn, (welche eigentlich klassische Konzertpianistin ist, und u.a. im Berliner Konzerthaus (Schauspielhaus) Solokonzerte spielt !!!),  hat sich auf Grund seine einzigartigen emotionalen Wirkung auf das Publikum, und der hohen künstlerischen Qualität seiner Ausführung, in der letzten Zeit als „Geheimtip“ für viele Konzertveranstalter entwickelt.

NATASCHA Osterkorn gastierte mit diesem Programm sehr erfolgreich, und z.T. mehrfach in diversen Theatern Deutschlands. Auslandstourneen und -gastspiele mit diesem Programm führten Natascha Osterkorn bisher nach Südkorea, China, England, Russland, Polen, Schweiz, Östereich, Italien, Frankreich Norwegen und USA.

Die Veröffentlichung der CD „Day and Night“  mit NATASCHA Osterkorn erfolgte durch die Plattenfirma  „Artist & Entertainment“ Berlin im August 1999.  

Am 01.02.2004 erschien die  zweite Studio- CD von NATASCHA Osterkorn unter dem Titel:

„Gipsy Fantasies“ (Bestellnr.: RR 16004) im Handel. 

Der den Einsatz des für diese Musikrichtung eher untypischen Konzertflügels erreicht diese sehr aufwendige Produktion einen nahezu kammermusikähnlichen Charakter. 

Mit diesen CD’s wollen Natascha Osterkorn und ihre Plattenfirma diesen o.g., unter dem Oberbegriff "Zigeuner" bekannten Volksgruppen und ihrer musikalischen Tradition, einen bewahrenden Beitrag leisten.                         

